
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
ökofinanz-21 e.V. ist ein bundesweites Netzwerk freier Berater*innen und Vermittler*innen. Wir fragen nach dem Woher, Wohin und Wozu 
des Geldes. Wenn unsere Welt nicht weiter ruiniert werden soll, wenn unsere Kinder und Enkel eine lebenswerte Zukunft haben sollen, 
müssen wir vieles ändern - nicht zuletzt den Umgang mit Geld. Daher verstehen wir uns als Lobby für Nachhaltigkeit in der Finanzwelt. 

  

Vorstand: Ingo Scheulen, Bad Salzuflen (Vorsitzender)  Bernhard Rathgeber, München (stellv. Vorsitzender)  Rainer Stein, Bischofs-
heim/Rhön (Vorstandsmitglied)  Vereinsregister VR 999 AG Lemgo (NRW)  Konto: Ethikbank eG, IBAN DE38 8309 4495 0003 0262 05 

 

 

Daran arbeiten wir weiter. Diesmal in Bonn. Wir laden Sie und Euch herzlich ein, dabei zu sein. 

Auch wenn die Nachrichtenlage oft etwas anderes vermittelt: Time is on our side! 

Für den Ablauf haben wir vorgesehen (Änderungen vorbehalten, weitere Info folgt): 

Donnerstag, 28.03.2019 

10:30 Ankommen, Kaffee o.ä. 

11:00 Begrüßung / Bericht des Vorstands / Ablauf und Organisatorisches / Vorstellung der 
Teilnehmenden 

12:00 Arbeitsgruppen: bisherige Ergebnisse, Thesen und Vorschläge 

13:00 Mittagspause mit Büffet 

14:00 
 

Arbeitsgruppen – parallel (genauere Abklärung folgt noch) 
1. Profilschärfe ö21: Wofür stehen wir? 

2. Beratungsprozesse: Was bieten wir wie an? 

3. Beratungspraxis: Technik und Tools 

4. Lobbying: Politik, Verbände, Netzwerke 

15:30 Kaffeepause und Zeit für Austausch 

16:00 
 

Klimakrise – Tun wir, was nötig ist? Wir können es schaffen. Noch.  
Christoph Bals ist politischer Geschäftsführer von Germanwatch. Er war auf vielen in-
ternationalen Konferenzen, u. a. in Paris 2015 und Katowice 2019. Er berichtet von 
seinen Erfahrungen und diskutiert mit uns über Lösungen und Widerstände. 

17:00 Roundtable mit Beiträgen der Fördermitgliedern zu den Herausforderungen des 21. 
Jahrhunderts, speziell zum Klimawandel und den SDGs der Agenda 2030: 
Welche Rolle kann die Finanzwirtschaft leisten? Was muss anders werden? Was kön-
nen wir als Finanzberater*innen tun? Mit welchen Partnern? 

18:30 Ende  

19:00 Abendmahl und offener Treff bei Murphy&Spitz – Genaues folgt! 

ökofinanz-Frühjahrstagung 28.-29. März 2019:  
 

Global denken – lokal handeln.  
Geldanlage mit Weitsicht. 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
sehr geehrte Damen und Herren, 
 

Gibt es inzwischen mehr Bewegung für verantwortliches 
Denken und Handeln als noch vor 2 oder 3 Jahren? Es 
scheint so.  

Die Gründe für ein nachhaltiges Umsteuern sind lange be-
kannt. Uns und vielen anderen jedenfalls. Wie können wir 
Alternativen aufzeigen? Und etwas bewirken, mit anderen 
zusammen? Gegen Widerstände und Hindernisse?  

Geschäftsstelle und Vorstand 
 

Asperheide 1 
D-32107 Bad Salzuflen 
 

Tel. 0 52 22 – 97 77 91 
Fax 0 52 22 – 97 77 92 
 

info@oekofinanz-21.de 
www.oekofinanz-21.de  
www.ö21.de 
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Freitag, 29.03.2019 

08:00 Frühstück 

09:00 Kommunikation - das Forum.oe21:  
Einführung und Praxisbeispiele 

Mathias Winkler, ö21 München 

09:30 Regulierungen, Digitalisierung, Datensi-
cherheit, DSGVO: Wir gehen wir praktisch 
damit um? 

Best-Practice, Story-Telling, Wissen-
saustausch, Datenbank, exkl. DL für 
ö21 

10:45 Kaffeepause und Zeit für Austausch 

11:15 Wasser - mehr als nur ein interessantes In-
vestmentthema.  
Am Beispiel des Themas WASSER wollen 
wir beleuchten, wann ein Investment nach-
haltig ist und wann nicht. Orientierung bie-
ten dabei die Entwicklungsziele der Verein-
ten Nationen – hier konkret die Ziele 3, 6, 
14 und 15. 

Roundtable mit Beiträgen von För-
dermitgliedern und NGOs:  
Jan Sobotta, Swisscanto AM Int. S.A. 
Bernhard Engl, Forest Finance 
Angefragt: Vertreter*in einer ent-
wicklungspol. NGO / NN, Stadt Bonn 
zur Nachhaltigkeitsstrategie / Edda 
Schröder, Invest-in-Visions Microfi-
nance / NN, BUND 

13:00 Mittagessen 

14:00 Aufklärung oder: Was ist Wahrheit? 
Umgang mit alten und neuen Medien in 
Zeiten des "Postfaktischen"  
Roundtable und Diskussion 

Angefragt: David Schraven, Recher-
chezentrum Correctiv / Jörg Weber, 
ecoreporter.de / NN (Handelsblatt, 
FAZ?) 

15:00 Agenda 2019: Arbeitsgruppen, Projekte, nächste Tagung(en), Prioritäten für Vor-
stand, Medienarbeit 

15:30 Ausklang bei Kaffee und Kuchen 

 
Eure/Ihre Anmeldungen erbitten wir baldmöglichst mit dem beiliegenden Formular. 

Für die Übernachtung sind 35 Plätze im BaseCamp Bonn reserviert. Bitte selbst buchen (Anlage). 

Wir wünschen bis dahin eine gute Zeit!  

 

 

 

 

Agenda 2030 bedeutet nicht zuletzt: 
Geldströme umlenken! 

 

Grafik anklicken für mehr Information. 

https://17ziele.de/

